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Fachgespräch 
Brasilien vor den Wahlen 
 

Datum:  16. April 2026, 14:00-17:30 Uhr 

Ort:  Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Tiergartenstr. 35, 10785 Berlin (Raum 6/7) 

Sprache:  Deutsch/Portugiesisch (mit Simultanübersetzung) 

Brasilien befindet sich vor den Präsidentschafts- und Parlamentswahlen am 4. Oktober 2026 in 
einer politisch hochdynamischen Phase. Anfang April müssen die Kandidaten sich für eine Partei 
festgelegt haben, mit der sie sich für ein Amt bewerben. Präsident Lula da Silva hat bereits 
angekündigt, für die Arbeiterpartei (PT) erneut für eine mögliche vierte Amtszeit anzutreten. 
Besonders aufmerksam verfolgt wird die Kandidatur von Flávio Bolsonaro (PL), Sohn des 
inhaftierten Ex-Präsidenten Jair Bolsonaro, der den politischen Kurs seines Vaters weiterführen 
will. Die politisch polarisierte Lage wird zudem durch ein zersplittertes Mitte‑Rechts-Lager geprägt. 
Innerhalb dem breit aufgestellten und programmatisch flexiblen "Centrão” stellt sich die Frage, 
wer kandidieren wird. Diese Konstellation beeinflusst sowohl die Dynamik der 
Präsidentschaftswahl als auch die parallel stattfindenden Parlamentswahlen auf Landes- und 
Bundesebene, aus denen erneut ein heterogener Kongress hervorgehen dürfte. 

In diesem Jahr ist Brasilien Partnernation der HANNOVER MESSE 2026. Präsident Lula wird zur 
Eröffnung in Hannover erwartet – ein Zeichen für die industriepolitischen Ambitionen Brasiliens 
und sein Interesse an enger internationaler Zusammenarbeit. Die wirtschaftlichen Beziehungen 
zwischen Deutschland und Brasilien sind bereits eng und könnten durch das derzeit im 
Ratifizierungsprozess befindliche EU‑Mercosur‑Abkommen weiter gestärkt werden. Zudem 
erhofft man sich von den kommenden bilateralen Regierungskonsultationen zusätzliche Impulse 
für eine vertiefte Kooperation, insbesondere im wirtschaftlichen Bereich. 

Junge brasilianische Nachwuchspolitikerinnen und -politiker aus dem Mitte‑Rechts‑Spektrum, die 
aktive Rollen in ihren Parteien oder kommunale Mandate innehaben, werden rund sechs Monate 
vor den Wahlen Einblicke in aktuelle politische Dynamiken, zentrale Themen und Strategien des 
Wahlkampfs geben. Im Austausch mit Vertretern der Diplomatie und der Wirtschaft sollen zudem 
die deutsch‑brasilianischen Beziehungen genauer beleuchtet und konkrete Ansatzpunkte für eine 
vertiefte Zusammenarbeit aufgezeigt werden. 
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13:30 h  Registrierung  

14:00 h  Begrüßung 
 
Dr. Jan Woischnik 
Leiter der Abteilung Lateinamerika, KAS 

 

14:05 h 
 
 
 
 
 
14:15 h  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15:30 h 
 
 
 

 Impuls: Deutsch‑brasilianische Beziehungen in Zeiten 
geopolitischer Umbrüche 
 
S.E. Rodrigo Baena Soares 
Botschafter Brasiliens in Berlin 
 
Diskussionsrunde: Das politische Panorama vor den 
Präsidentschafts- und Parlamentswahlen (Portugiesisch) 
 
Pedro Duarte 
Abgeordneter der Stadt Rio de Janeiro 
 
Bárbara Medeiros Vilches 
Bürgermeisterin von Presidente Venceslau (SP) 
 
Helton Junior 
Stadtrat von Belo Horizonte 
 
Isadora Romanatto Piana 
Juristische Beraterin des nationalen Exekutivkomitees der 
Partei Novo 
 
Moderation: 
Maximilian Hedrich 
Leiter Auslandsbüro Brasilien, KAS 
 
Weitere Teilnehmer 
Eduarda Peres, Stadträtin Viamão (RS) 
Kayo Amado, Bürgermeister São Vicente 
 
Kaffeepause 
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16:00 h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17:20 h 
 
 
 
 
17:30 h 

Diskussionsrunde: Deutsch-brasilianische Wirtschaftsbeziehungen 
im Zeichen des EU-Mercosur Abkommens (Deutsch) 
  
Ingo Plöger 
Präsident der Associação Brasileira do Agronegócio (ABAG),  
Ehrenpräsident der AHK São Paulo 
 
Andréa de Paula 
Generaldirektorin der Investitionsförderagentur des Bundesstaates 
Pernambuco (Adepe), stellvertretende Stadträtin in Recife 
 
Andreas Jahn 
Bundesgeschäftsleiter internationale Politik und Außenwirtschaft, 
Generalsekretär Mittelstandsinitiative Lateinamerika, BVMW 
 
Moderation: 
Dr. Patricia Enssle 
Referentin Cono Sur, Abteilung Lateinamerika, KAS 
 
Schlussworte 
 
Dieter Garlik 
Präsident der Deutsch-Brasilianischen Gesellschaft e.V. 
  
Ende 

 

 

 
 
Koordination: 

 
Dr. Patricia Enssle 
Referentin Cono Sur, Abteilung Lateinamerika, KAS 
Klingelhöferstr. 23, 10785 Berlin 
T +49 30 26996-3976 
Patricia.Enssle@kas.de 
 
Vanessa Pinilla Fernandes 
Trainee i.V., Auslandsbüro Brasilien, KAS 
Vanessa.Pinilla@kas.de 
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